
Hans Georg Huber               2O. April 2OO9
Haus-Nr. 25 im 
Mühlengelaende vor 
D-82438 Eschenlohe 

          - vorab per Fax - 
      -Original samt (Original)Anlagen folgt per Einschreiben-Einwurf- 

Polizeiinspektion Murnau 
Barbarastr. 9 

82418 Murnau a. Staffelsee

Ihr illegaler Briefeinwurf vom 2O.O4.2OO9 adressiert auf: „Herrn Hans Georg Huber, Rautstrasse 1O, 82438 
Eschenlohe” in den Hausbriefkasten des Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe (Plan-Nr. 1O86 der 
Steuergemeinde Eschenlohe);
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ihren illegalen Briefeinwurf vom 2O.O4.2OO9 adressiert auf: „Herrn Hans Georg Huber, Rautstrasse 1O, 82438 
Eschenlohe”  in den Hausbriefkasten des Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe (Plan-Nr. 1O86 
der Steuergemeinde Eschenlohe) sende ich Ihnen als Anlage als unzustellbar zurück. Es existiert keine „Rautstrasse 
1O, 82438 Eschenlohe”. 
Ich verweise auf meine Geburtsurkunde mit der Nummer 62/1942 des Standesamtes Murnau a. Staffelsee. Daraus 
geht das Haus-Nr. 25 (Plan-Nr. 1O86 der Steuergemeinde Eschenlohe) als mein Elternhaus eindeutig hervor. 
Das Haus-Nr. 25 war und ist bis heute mein Bauernhof und nichts Anderes! Die einzelnen Nachweise für den 
Bauernhof Haus-Nr. 25 (samt dem dazugehörenden Rechten) und meine Geburtsurkunde habe ich Ihnen bereits 
(zum Teil in notariell beglaubigter Form) per CD am O8.O1.2OO9 per Einschreiben übersandt. Auf diese Nachweise 
nehme ich vollkommen Bezug! 
Nach meiner Geburtsurkunde habe ich einen Anspruch auf die Ausstellung eines Personalausweises und eines 
Reisepasses und auf Hauptwohnsitzmeldung auf Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe. Auf die 
Erfüllung dieses Anspruchs bestehe ich gegenüber allen Aemtern und Behörden und diesen Anspruch lasse ich mir 
durch illegale Scheinadressen wie „Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe” und „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe” 
nicht wegfaelschen! Personalausweis und Reisepass können nur aufgrund meiner Geburtsurkunde auf Haus-Nr. 25 
erstellt werden! Danach ist meine Staatsangehörigkeit: Deutsches Reich! Das aktuell geltende 
Staatsangehörigkeitsgesetz stammt im übrigen aus dem Jahr 1913! Ich lasse mir nicht über die Scheinadressen 
„Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe” und „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe” meine Staatsangehörigkeit 
wegfaelschen! Ich habe weder Pass noch Personalausweis über die „Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe”. Ich habe 
mich auch nicht in einer „Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe” angemeldet (für den Nachweis der Meldung bedarf es im 
übrigen eines entsprechenden Personalausweises und/oder Reisepasses). 
Auch ist es so, dass ich im Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe lebe. Ich bin von dort nie 
ausgezogen und gehe von dort meiner Arbeit (land- und forstwirtschaftliche Taetigkeit; ich habe keine Rente aus der 
land- und forstwirtschaftlichen Alterskasse beantragt; ich habe einen Anspruch auf die Bewirtschaftung meines 
Bauernhofs Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe) nach! Ich habe keinen einzigen Schlüssel des 
Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe (Plan-Nr. 1O86 der Steuergemeinde Eschenlohe) 
hergegeben, und zwar bis heute nicht. 
Beiliegend erhalten Sie in Kopie den Nachweis (Anhaenger am Lederkoffer), dass meine Mutter Anna Katharina Huber 
– die Sie als „Oma Trinchen” bezeichnen – nicht in der Scheinadresse „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe” wohnte, 
sondern im Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe. 
Somit ist nachgewiesen, dass bereits der von Ihnen veranlasste Haftbefehl (Az.: 31 Js 24914/O1 der 
Staatsanwaltschaft München II) illegal und nichtig ist. 
Übrigens: Christian Georg Huber (*1976) hat zum Zeitpunkt des Erlasses des Haftbefehls am 15.O8.2OO1 einen 
Personalausweis auf „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe”, so dass schon deswegen überhaupt kein Haftbefehl im 
Jahr 2OO1 auf „Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe” ergehen konnte.  
Ich fordere Sie daher auf, mich korrekt adressiert auf Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe 
anzuschreiben, was ich von Ihnen fordere, damit ich die rechtliche Möglichkeit habe, auf Ihre Postsendung zu 
antworten und meine Rechte wahrnehmen kann. 
Ihre unzulaessige Briefsendung geht daher als unzustellbar zurück, mit der Aufforderung, mich korrekt 
adressiert anzuschreiben! 

Hochachtungsvoll   

(gez. Hans Georg Huber)   



Anlagen: Ihre Briefsendung, eingeworfen am 2O.O4.2OO9 in den Hausbriefkasten des Haus-Nr. 25 im 
Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe; Kopie des Anhaengers am Lederkoffer: mit den Daten: Trinchen Huber, 
Eschenlohe 25, bei Garmisch 




